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TRAININGSLAGER

Bigalke und Lustenberger üben für die Doppelsechs

Sascha Bigalke und Fabian 

Lustenberger dürften als Herthas 

neue Doppelsechs firmieren.

Am Montag tat Sascha Bigalke etwas 

Mutiges. Gerade im Trainingslager in 

Feldkirchen an der Donau angekommen, 

warf er sich im ersten Trainingsspiel in ein 

Kopfballduell mit Adrian Ramos. Das ist 

gewagt, nicht nur weil sich Ramos 

unbeeindruckt von allen Wechselgerüchten 

in Topform präsentiert, Volleytore erzielt 

und Torhüter umkurvt, sondern vor allem 

weil der kopfballstarke Kolumbianer gut zwanzig Zentimeter größer ist. Bigalke kam nur 

bis zu Ramos’ Brust, landete auf dem Hosenboden, rappelte sich aber schnell wieder auf 

und setzte nach.

Der 20-Jährige beißt sich in eine für ihn völlig neue Rolle: die als Mittelfeldabräumer. Der 

gelernte Offensivmann will sich in der Woche in Feldkirchen, wo am taktischen Feinschliff 

gearbeitet wird, in die Stammelf spielen – in der Doppelsechs im defensiven Mittelfeld, 

dem in Trainer Markus Babbels 4-2-3-1-System eine Schlüsselrolle zukommt, und neben 

dem gesetzten Fabian Lustenberger. „Wir beide haben uns von Spiel zu Spiel verbessert“, 

sagt Bigalke, „Lusti kann mir mit seiner Erfahrung helfen, weil er die Position letztes Jahr 

allein gespielt hat.“ Dass diese Zeiten nun vorbei sind, freut Lustenberger, denn bei einem 

Nebenmann „kann ich mich auch mal vorn einschalten“.

Die Chancen, dass die beiden im Pokalspiel in Pfullendorf beginnen könnten, stehen 

derzeit gut. Routinier Pal Dardai ist verletzungsanfällig und wegen muskulärer Probleme 

in Berlin geblieben. Er wird Zeit brauchen, um wieder in die Elf zu kommen. Die anderen 

Konkurrenten Fanol Perdedaj und Lennart Hartmann erscheinen nicht als übermächtig, 

auch wenn gestern abend Perderdaj im Testspiel in der „Keine Sorgen Arena“ gegen den 

SV Ried zunächst neben Lustenberger beginnen durfte. Hertha gewann 3:1 (1:0) durch 

Tore von Rob Friend und dem erst 17-Jährigen Marko Djuricin (zwei Treffer), den Trainer 

Markus Babbel zur Beobachtung mitgenommen hat. Bigalke spielte in der zweiten 

Halbzeit und gab die Vorlage zum 2:0.

Aber auch Christoph Janker ist für Bigalke und Lustenberger keine echte Konkurrenz. 

Janker lief, wie auch gestern abend, in allen Testspielen nur in der Abwehr auf. Und 

Lewan Kobiaschwili wird hinten links gebraucht. Und ein weiterer Zugang ist wenig 

wahrscheinlich.

Der Trainer jedenfalls ist angetan von der jungen Doppelsechs. „Die beiden gefallen mir 

gut, Lusti wie er vor der Abwehr aufräumt, Bigalke mit seiner Spieleröffnung“, lobt Babbel. 

Vor allem letztere Qualität wird immer wichtiger, die einstigen Zerstörer vor der Abwehr 

sind zu verkappten Spielmachern mutiert.

Dennoch wären Lustenberger mit 22 Jahren und Bigalke mit 20 nicht nur ein sehr junges 

Duo in verantwortungsvoller Position, sondern für die Zweite Liga auch ein sehr 

leichtgewichtiges. Der 1,67 Meter kleine Bigalke sieht aus der Ferne bisweilen fast halb so 

alt aus wie er wirklich ist, und Lustenberger ist eher hager. „Wir sind nicht die 

Kräftigsten“, sagt Bigalke, „aber Angst haben wir keine.“ Zweikämpfe will er mit Technik 

lösen. Und Lustenberger sagt: „Die Zweite Liga ist hart, aber die Bundesliga war auch 

nicht ohne. Ich spiele viel mit Auge und kann den harten Zweikämpfen oft aus dem Weg 

gehen.“

Dabei orientieren sich die beiden auch an Vorbildern wie den Spaniern Sergio Busquets 

und Xabi Alonso. „Bei der WM ist an denen keiner vorbei gekommen“, schwärmt 

Lustenberger. „Bis wir so weit sind, ist es noch ein ziemlich weiter Weg.“
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von apo | 03.08.2010 12:18 Uhr (4 Stimmen)

 powered by plista

jaja

busquets und xabi alonso... 
hoffentlich ist dardai bald 
wieder fit! 
lusti ohne wenn und aber. 
doch sollte auf dieser posit- 
ion neben ihm mehr erfahrung 
ran.

antworten

hin & her

Ist auch mein Eindruck: Babbel scheint die beiden als Doppelsechs zu sehen. 
Prinzipiell würde ich es gerne sehen, wenn Dardai ersetzt werden könnte-denn ich bin nicht 
sicher, ob er das noch wirklich packen wird (aber er war schon oft abgeschrieben...). 
Fussballerisch ist Bigalke zweifellos ein Guter und die Position im Grunde die Einzige, die er 
aufgrund seiner extrem schwachen Physis spielen kann; die 6 passt aber durchaus zu seinen 
Fähigkeiten ! Hartmann ist mir irgendwie zu durchschaubar im Spiel. Aber: ob Bigalke das 
wirklich reißen wird..gegen volles Tempo gehende 2. Ligaspieler?-Wir werden sehen. 
Wünschen würde ich es mir auf jeden Fall-. Ich rechne aber eher damit, dass Dardai dann 
doch bald gebraucht wird..Oder Bigalke spielt deshalb, weil Pal schlicht und einfach, (immer) 
noch angeschlagen ist.

antworten

Physis?

Ich bin gespannt, ob das mit den Beiden aufgrund der doch schmächtigen Physis wirklich 
hinhaut. Lustenberger packt es, aber ob Bigalke diese Rolle wirklich ausfüllen kann? 
Allzu viele Spielchen kann sich Babbel in der Aufstellung nicht leisten, wenn nicht gleich der 
Anschluß an einen Aufstiegsplatz verspielt werden soll. 
Es kann nur heißen: von Anfang an wird um jeden Punkt bis zum Umfallen gekämpft und es 
steht immer die beste Elf auf dem Platz, sonst wird es mit dem Aufstieg zur 1.Liga mit 
Sicherheit Nichts! 

antworten

@ Meine Vorredner

Philip Lahm: Gewicht laut FC-bayern HP: 65 kg. 
Spielt absolute Weltspitze! 
 
Marko Marin: Gewicht laut Werder HP: 64 kg. 
Spielt national absolutes Topniveau! 
 
Sascha Bigalke: Gewicht laut Hertha-HP: 62 kg. 
Wird von den "Experten" der Tagesspielkommentatoren als viel zu leicht befunden. Aufgrund 
seiner Physis keinesfalls zweitligareif. 
 
Herzlichen Glückwunsch liebe Experten!!! 

antworten
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von schmidt63 | 03.08.2010 09:49 Uhr (1 Stimme)

von playberlin | 03.08.2010 10:11 Uhr (0 Stimmen)

von ursula | 03.08.2010 11:35 Uhr (0 Stimmen)

Antwort auf Nappsuelze vom 03.08.2010 08:53 Uhr

schaun mer mal

Spieler wie Kroos mit Bigalke zu vergleichen-das haut nicht ganz hin -da liegt ne ganze 
Klasse dazwischen. 
Fakt scheint zu sein: Babbel versucht es mit ihm und schenkt ihm das Vertrauen-wir werden 
abwarten müssen. Skepsis und Hoffnung sind gleichermaßen erlaubt. Denn: es geht ja nicht 
darum, wer am Ende Recht hatte..;-) 
Bei mir überwiegt z.Z. die Skepsis. Im Training hat er mich phasenweise außerordentlich 
durch Spielübersicht ( anders als der geistig extrem langsame Kaka) überrascht. Wenn das 
Spiel aber Wettkampfcharakter und Tempo und Härte hat..da bin ich mal gespant.. 
Sollte er es packen, würde die Hertha spielerisch eindeutig gewinnen (gegenüber Dardai 
beispielsweise). 
Ursula hat ja schon sein langem Kaka auf seiner Agenda. Ich bin da gegenteilig eingestellt. 
Und als "Sechs"?! Sehe ich ihn in jedweder Hinsicht komplett überfordert. Eine 6 sollte m.E. 
sehr sehr passsicher sein, hält sich dieser Spieler doch permanent in den Schnittpunkten des 
Spiels auf. fehler sind da ebenfalls ziemlich tödlich. Ihm fehlt es (für mich) an allem, was eine 
6 ausmacht. So unterschiedlich kann man im Fussball Dinge sehen. Und: beweisen lässt sich 
natürlich nichts, außer der Praxis. 
Wenn allerdings ALLE Trainer, die täglich mit den Spielern arbeiten, einschließlich aller 
Trainer in anderen Vereinen, Kaka nicht in der defensiven Zentrale einsetzten- dürfte es 
tendenziell vielleicht doch daran liegen-das ihm das eben nicht zugetraut wird (?). 
Ich sehe die Probleme der Hertha allerdings weniger im zentralen defensiven Bereich, als 
vielmehr im offensiven MF. Hier sind wir m.E. sehr dünn aufgestellt-und es darf wenig bis gar 
nichts passieren... 
Die Sache mit Abstiegskampf und unseren jungen Spielern ( von den ja auch jetzt allenfalls 
Bigalke in Frage kommt..), die sunny angesprochen hat-sehe ich völlig anders-ist aber 
irgendwie auch Schnee von Gestern. Beide Situationen sind prinzipiell nicht vergleichbar. Und 
mit den Bayern, wo die Jungen geführt werden, sowieso nicht. 

antworten

Wenn

Bigalke für zu leicht befunden wird, wie wäre es denn mit Ronny als Partner für 
Lustenberger ?!

antworten

Auch wenn ich...

... für den folgenden Vorschlag gescholten weden, aber ich hätte Kaka zumindest mal auf der 
6 ausprobiert. Er ist körperlich präsent bzw. robust, technisch relativ beschlagen, scheut als 
gelernter Abwehrspieler keinen Zweikampf und wäre der defensive Part der Doppel-Sechs. 
Eventuelle Stellungsfehler (sah man ja beim ihm ein ums andere Mal) würden auf dieser 
Position auch nicht zwangsläufig zu Gegentoren führen.

antworten

Antwort auf playberlin vom 03.08.2010 10:11 Uhr

Alternative KAKA, na klar @ playberlin

Ja werter “playberlin”, das wäre hartnäckig mein 
Anliegen und hätte bestimmt einen der nächsten 
Beiträge gefüllt!! Viele Lacher HIER geerntet!! 
 
Leider hat mein “Kaka-Wunsch” nie gefruchtet, 
weil er ständig auf Positionen spielte, die seinem 
fehlerhaften Spiel, z. B. als Innenverteidiger, nie 
eine zweite Chance bescherte!  
 
Nicht das ich liebend gern, dass Berliner Element 
und diesen kleinen Techniker gern im Kollektiv 
sehen würde, diesen Bigalke, aber spanischen 
Anflug á la Xabi Alosnso und Sergio Busquets, 
oder Philip Lahm kann ich bei BEIDEN, auch 
nicht bei Lustenberger erkennen! Auch er muss 
nach seiner sehr guten Saison in der 2. Liga nun 
Stabilität nachweisen!  
 
Seit Jahren plädiert, unter Favre, Funkel, nun 
Babbel, endlich einmal diesen harten Kämpfer, 
diesen KAKA also, auf der Position spielen zu 
lassen , die er geistig und eben KÖRPERLICH 
wirklich ausfüllen kann! 
 
Er bringt alles mit, außer Spielpraxis, weil er ja 
nach einigen “Eiern” wieder auf die Bank muss!! 
 
Aber als “Doppelsechs” kann er sich mal einen 
Schnitzer erlauben, der nicht gleich tödlich ist! 
 
Was aber viel wichtiger ist, das er sich einmal 
einbringen kann in diese Mannschaft, ohne das 
Vertrauen eines Trainers sofort zu verlieren….. 
 
KAKA ist spritzig, kantig, antrittsschnell, hat 
Zweikampfhärte und -talent! Sein ausgeprägtes 
kurzes Passspiel kann gerade auf der “Sechs”, 
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von atze | 03.08.2010 11:02 Uhr (6 Stimmen)

von tasmaniac | 03.08.2010 11:39 Uhr (5 Stimmen)

von sunny1703 | 03.08.2010 11:41 Uhr (6 Stimmen)

von dan | 03.08.2010 13:46 Uhr (1 Stimme)

sein Zug und Drang nach vorn, alternierend zu 
Lustenberger, von Vorteil sein, eben KANN!? 
 
Ein Versuch wegen dieses “knappen Kaders”  
ist es doch allemal wert, oder!? 
 
Warum sieht das KEINER, weder HIER noch 
der Trainer! Ich würde es zumindest versuchen  
und ihn nicht heraus nehmen, wenn es nicht  
SOFORT klappt, eben eine Chance geben!!! 
P. S.

antworten

Lasst ihn mal machen

Sascha Bigalke hat in der gleichen Nationalmanschaft gestanden wie Toni Kross, die als U20 
einen Titel holte (oder war es die U19? Man möge mich berichtigen). Kroos war Stammspieler 
in Leverkusen und hat bei der WM gespielt. Bigalke wurden damals die gleichen Fähigkeiten 
wie Kroos bescheinigt.  
Vielleicht muss man ihn einfach mal spielen lassen, damit das sichtbar wird. Ich hoffe, Trainer 
Babbel hat ein besseres Auge dafür, als wir hier versammelten Experten. 
Es wäre super, wenn endlich nicht nur davon geredet wird, dass die jungen Leute spielen 
sollen, sondern sie es auch dürfen. Mit seiner Spielintelligenz, wie Babbel es nennt, wird 
Bigalke auch in der ruppigen 2. Liga bestehen können. 
Nach den ersten zehn Punktspielen wissen wir, wohin die Reise geht. Derzeit ist alles 
Kaffeesatzleserei, weil wir als Außenstehende gar nicht beurteilen können, wie weit die 
Mannschaft wirklich ist.  
Ich habe hier schon mal geäußert, und bleibe dabei, dass ich Markus Babbel vertraue. er 
redet nicht schön, hat schon ein paarmal auf den Tisch gehauen, und das scheint zu wirken. 
Lasst ihn mal Machen!!

antworten

Antwort auf atze vom 03.08.2010 11:02 Uhr

zumal...

...es dieses jahr wohl mehr darum gehen wird die 6er-position offensiv zu besetzen, da man 
nicht unbedingt von permanent anstürmenden 2.liga-horden auszugehen hat.

antworten

Hurra,wir leben noch!

Da ich die letzten schlechten Resultate kritisiert habe,freue ich mich über diesen Sieg gegen 
einen österreichischen Erstligisten! 
Und noch mehr freue ich mich,dass nun auch die jungen Spieler ihre Chance bekommen. 
Erst wenn man sie einsetzt und zwar immer wieder und auch wir Fans ihnen Zeit geben sich 
zu bewähren,können sie zeigen,ob sie was taugen oder nicht. 
Das absonderlichste was mir in meiner ganzen zeit als Fußballverrückter vorgekommen ist, 
war der rausschmiss der jungen Spieler unter Funkel in der zweiten Saisonhälfte. 
Die so genannten erfahrenen hätten in den Heimspielen auch auf der Tribüne sitzen können 
und man hätte die Bubis aus der u 23 und der a Jugend spielen lassen,schlimmer wäre es 
nicht geworden. 
Es ist fast ein dreiviertel Jahr Entwicklung dieser Spieler verschenkt worden.Ein dreiviertel 
Jahr,dass nun Babbel aufholen muss,dank Funkels Angst und der Unerfahrenheit von Preetz 
den Trainer zurecht zu weisen. 
Deshalb weiter so Markus Babbel, auch wenn sicher erfolg sich nicht gleich einstellt.Das heißt 
auch von uns fans Geduld haben und nicht über größe und gewicht bei jugendlichen 
philosphieren! 
Um das klar zu stellen,ich halte Funkel nicht für einen Trainer,der nicht auf junge Spieler 
setzt.Kennt er ein team holt er auch solche Spieler heran. 
Doch in einer extremsituation hatte er die Hosen voll! 
Ein Van Gaal setzte vorige Saison in CL Spielen gegen die Spitze Europas auf sechs Spielern 
aus dem Nachwuchsbereich und kam bis ins Endspiel Funkel setze auf so genannten 
erfahrung und stieg unterirdisch schlecht ab,das sagt wohl genug über die Qualitäten dieser 
beiden Trainer. 
Wenn Hertha gegen den Trend der Schuldenvereine S 04 BVB und HSV mit wenigen Mitteln 
eine bald wieder erstligataugliche Mannschaft aufzustellen will,wird nur der Weg über die 
arbeit mit dem eigene Nachwuchs das sichern,diese Jungs sind die Zukunft unseres 
Vereins,das bitte nie vergessen,wenn mal wieder kritisiert und über die "jungmillionarios" 
hetze gemacht wird!  
 
lg sunny

antworten

Verschiedenes

@sunny 
Natürlich ist die Qualität der von Dir genannten Trainer unterschiedlich. Aber ich bitte Dich 
das doch nicht an dem Einsatz von jungen Spielern festzumachen. Ich denke, nein ich weiß, 
das der wahre Qualitätsunterschied in dieser Sache bei den Herren Heine und Gerland zu 
suchen ist. 
 
Der eine sieht es als Lebensaufgabe, der andere innerlich als Strafe, weil ihm der große Wurf 
nie gelang. 

nach oben
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von Kelle_der6er | 03.08.2010 14:49 Uhr (0 Stimmen)

 
Kaka 
Die Frage die ich mir in dieser Sache ist eher die, warum Babbel eine ggf. "riskante" Lösung 
mit Bigalke favorisiert, als eine mit Kaka? 
 
Favre und Funkel hatten mit Lustenberger, Kacar, Dardai und Cicero vier Spieler für zwei 6er 
gehabt. Da könnte eine Lösung mit Kaka nicht im Vordergrund gestanden haben. Anderseits 
muss man fragen, wenn er die beschriebenen Fähigkeiten mitbringt, warum schaffte er es nie 
an dem 5 Jahre älteren Dardai vorbei zu kommen? Favre kann man ja eine gewisse 
Experimentierfreude, s. Pizcze, nicht absprechen. Selbst Babbel zeigt mit Bigalke als 6er und 
Domo als Spielgestalter (immerhin schon zwei Tore mit feinen Pässen durch die Schnittstelle 
in die Spitze vobereitet) ebenfalls "Kreativität". 
 
Warum probiert es Babbel also noch nicht einmal aus, nach meinen drei eigenen 
Trainingseindrücken würde ich fast sagen, da steht sich der Kaka mit seiner 
Leistungsbereitschaft wohl selber im Weg. Immer im Leibchen des B-Teams Dienst nach 
Vorschrift. 
 
Bigalke 
Natürlich haben alle recht, die es kritisieren,einen Spieler nach seinem Gewicht/Größe zu 
bewerten. Aber ich muss auch sagen, dass ist teilweise ein "Schutzreflex",wenn man den "C-
Jugendspieler" mittenmang den "Hirschen" agieren sieht. 
Ansonsten bin ich mit @tasmaniac,wir werden auf der 6er eher Kreativität und 
Schnelligkeit/Stellungsspiel benötigen um die defensive Einstellungen der Gegner zu knacken 
und Konter abzufangen,als die 6er Staubsauger die gegnerische Kreativität neutralisieren. 
 
So endet es wie bei vielen,warten wir es ab und lassen uns hoffentlich positiv überraschen 
Cu all 
Dan

antworten

Antwort auf dan vom 03.08.2010 13:46 Uhr

Verschiedenes

@dan 
bravo! Spricht mir aus der Seele! Bestens.

antworten
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